Am 3. Spieltag reiste die LSG zum Auswärtsspiel nach Klöden. Ein Sieg für die Lebiener war Pflicht an diesem Tag, wollte man den Anschluss zur Spitze nicht verlieren. Bereits in der Vorbereitung kam es zum Aufeinandertreffen beider Mannschaften. Auch wenn die Lebiener mit einem  3:1 Sieg damals vom Platz gingen, war vom Trainerteam die Maßgabe den Klödener SV nicht zu unterschätzen.
Von Beginn an versuchte die Mannschaft der LSG das Spiel zu bestimmen und nach vorne zu spielen. So brauchte es auch nicht lange bis sich erste gute Möglichkeiten ergaben. In der 14.Min. konnte M. Braun das erste Mal einnetzen und nur 10.Min später wurde durch J. Schiller die 2:0 Führung erzielt. Danach kam es zu einigen Unkonzentriertheiten der Lebiener Hintermannschaft. Eine davon, nutzten die Klödener und erzielten den Anschlusstreffer. Die LSG spielte weiter mit gutem Passspiel nach vorne und so waren es F. Danneberg und M.  Plenz die die Lebiener Stürmer immer wieder gut in Szene setzten. Bis zur Halbzeit konnten sich M. Schäfer (38.Min) und M. Plenz (43.Min.) noch in die Torschützenliste eintragen. In der 2. Halbzeit das selbe Bild, die Lebiener versuchten mit schnellem Passspiel die Klödener Hintermannschaft auszuspielen. In dieser Phase konnte sich der Klödener Torwart mehrmals mit tollen Paraden auszeichnen. Leider war der Schiedsrichter an diesem Spieltag völlig überfordert und trug nicht unbedingt zu einem fairen Spiel auf beiden Seiten bei. So mussten die Lebiener, nach einer gelb-roten Karte, ab der 75. Min. das Spiel mit 10 Mann zu Ende bringen. Mit mannschaftlicher Geschlossenheit und spielerischer Überlegenheit gelang den Lebienern in der 2. Hälfte weitere 5 Tore (3x M.Braun, 1x M.Schäfer, 1x D. Richter).
Fazit: Die gesamte Mannschaft trat als Einheit auf, was unbedingt in den nächsten Wochen beibehalten werden muss um erfolgreich zu sein.
